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LEHRGANG WIRTSCHAFTSSTRAFRECHT

Tagungsort
Austria Trend Hotel 
Savoyen Vienna
Rennweg 16
1030 Wien

Datum/Zeit
20. und 21.3.2024 und
22., 23. und 24.4.2024
jeweils 9.00–17.00 Uhr

20.3.
Mittwoch

23.4.
Dienstag

24.4.
Mittwoch21.3.

Donnerstag

22.4.
Montag

Lehrgangsleiter/Vortragende

Begrüßung durch die Lehrgangsleiter
und Vorstellung des Programms

Martin Stricker
Tatbestände des Wirtschaftsstrafrechts
• Untreue 
• Betrug 
• Sonstige Delikte des Wirtschaftsstrafrecht

Eva Marek
Korruptionsstrafrecht 
• Amtsmissbrauch 
• Verletzung des Amtsgeheimnisses 
• Sonstige Korruptionsdelikte (Bestechung etc)

Im Anschluss Kennenlerncocktail

Farsam Salimi
IT-Strafrecht und IT-Ermittlung
• IT-Delikte, von Hacking bis Geheimnisschutz
• Sicherstellung von Handys und Datenträgern
• Sicherstellung von Cloud-Daten
• Telekommunikationsüberwachung

Michael Rohregger
Ablauf von Ermittlungsverfahren, 
Unternehmensstrafrecht 
Typische Ermittlungsmaßnahmen (Sicherstellung, Hausdurchsuchung)
• Problemfeld mobile Geräte und elektronische Datenbestände
• Bedeutung von Verschlüsselungstechniken
• Unternehmen als belangter Verband
• Präventionsmaßnahmen und richtiges Verhalten im Anlassfall
• Rechtsschutzmöglichkeiten

Simone Petsche-Demmel/
Lisa Pötzelsberger
Kartellstrafrecht
• Wettbewerbswidrige Absprachen im Vergabeverfahren vs 

Submissionsbetrug: § 168b StGB und §§ 146ff StGB
• Vergaberechtliche Selbstreinigung nach Kartellrechtsverstößen 
• Update zur Kronzeugenregelung: Kartellrecht & Strafrecht

Peter Zöchbauer
Medienrecht in Wirtschaftsstrafsachen 
• Medienrecht und Medienarbeit 
• Was ist zu beachten, wenn in einem Unternehmen ermittelt wird? 
• Umgang mit Medienanfragen 

Im Anschluss Abschlussfeier 
mit Zertifi katsverleihung

Hans Kristoferitsch
Compliance I
• Was ist Compliance?
• Compliance Organisation
• Datenschutzrechtliche Aspekte
• Whistleblowing

Karin Mair/Svetlana Gandjova
Compliance II/Forensik 
• Compliance Management System
• Internal Investigations
• Computer Forensic/Mobile Forensic
• Präventionsmaßnahmen

Stefan Lichtenecker
Rechnungslegung und Bilanzen
• Crashkurs Aufbau und Analyse der Bilanz
• Beispiele für legale Tricks, Graubereiche und Straftaten in Bilanzen
• Auffällige Kennzahlen und Transaktionen
• Warnhinweise außerhalb der Bilanz
• Rolle des Abschlussprüfers und sonstiger Kontrollorgane

Alexander Lang
Finanzstrafrecht und Bilanzdelikte 
• Finanzstrafrecht

-Überblick Finanzvergehen
-  Risiko für Organe, Mitarbeiter und Gesellschaft 
-  Prävention und Sanierungsmöglichkeiten
-  Praxisbeispiele

• Bilanzdelikte
-Überblick Bilanzdelikte   
-  Sanierungsmöglichkeiten
-Verhältnis Finanzstrafrecht und Bilanzdelikte
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Lehrgangsleiter/Vortragende

Unmittelbarer Nutzen 
garantiert!
Erleben Sie einen einzigartigen Themenmix – präsentiert von den Top-Referent:innen 
der Branche!

RA Hon.-Prof. 
Dr. Michael Rohregger

Rechtsanwalt in Wien mit Schwerpunkt Wirtschaftsstrafrecht 
und Unternehmensstrafrecht, Honorarprofessor für Straf- und 
Strafprozessrecht an der Universität Wien, Präsident der Rechts-
anwaltskammer Wien, Prüfungskommissär für die Rechtsanwalts-
prüfung und Richteramtsprüfung am OLG Wien, Mitautor des 
Wiener Kommentars zum StGB.

Assoz. Prof. Mag. 
Dr. Farsam Salimi, Privatdoz

Assoziierter Professor und stv. Vorstand des Instituts für Strafrecht 
und Kriminologie der Universität Wien. Präsident der Österreichischen 
Gesellschaft für Strafrecht und Kriminologie. Seine Forschungs-
schwerpunkte liegen im Bereich Cyberkriminalität, Polizeirecht, 
organisierte Kriminalität und Terrorismus, Strafanwendungsrecht 
und Vermögensstrafrecht.
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Sehr praxisorientiert, 
einzigartig bislang im Bereich 

des Wirtschaftsstrafrechts.

Ein:e Teilnehmer:in 
des Vorjahres„

”
Ein:e Teilnehmer:in 

Sehr gute 
Basisinformationen!

Ein:e Teilnehmer:in 
des Vorjahres

Ablauf
• 2 Blöcke mit 2 bzw. 3 Lehrgangstagen 
• Zertifi katsverleihung an die Teilnehmer:innen mit 

detaillierter Aufl istung der Lehrgangsinhalte
• Kennenlerncocktail und Zertifi katsfeier

Besonders wertvoll
• Rechtsanwält:innen
• Geschäftsführer:innen/Vorstandsmitglieder
• Unternehmensjurist:innen
• Steuerberater:innen und Wirtschaftsprüfer:innen
• Leiter:innen von Rechtsabteilungen




